
Ewc gryßc Gclcgenhcit!
» UKMiI iiaiise«!

Der neue K^id^stohr.
GcorgeK. Rccder^

Kl.i)erhändler in Allentaun,
vfferlrt an seinem Stodr in der Ol». Hamilton-

Straße, (nächste Ihüre ,u Moser's «py.
thrke) ein großes und glänzen-

des Assortiment
Fertiger Kleider!
Htimzemachter und Tity-Kleider. bestehend au«
Anzügen die fiic jede lahrSzett pzßen, als »

Frack-, Sack- und Ueberröcken,
Krack-, Sack- und Dreßlöcken,

Frack-, Sack- und Geschäftslöcken,
Frühjahrs- und Sommerröcken

aller Art. ,

Hsfen und Westen aller Sorten,
Wollen Jackets von jeder Benennung,

Uiiterkleider wie man ite nur
Herrliche Sommerhosen und We

Pen, so w!e sie nur verlangen kann.

erhalte» unv aufmachen laprn, pusscnr für diese
lahrSzrit.

Kunden-Arbeit in allem was zu seinem Fach,
gehört, besorgt er schnell und pünktlich, und er

schmeichelt sich daß
R'eder gute Fits macht, daß
Reeder von 2» bis 30 Percent wohl-

feiler verkauft als seine Nachbarn, daß
Reeder ein praktischer Mann ist, und

Geschäfte auf seinen eigenen Verdienst
betreibt, und daß

Reeder die besten Fits und die meist
fzshionable Arbeit in dieser Sadt lie-

fert, und immer noch an seinem alten Motto
festhält; ..Kein Fit, keine Bezahlung "

Vergesset den Ort nicht » No. 15 Ost-Hamil-
ton-Straße, nächste Thüle zu Moser'« Avotheke

Er ist dankbar für bereit» genossene Kundschaft,
bittet um eine Fortdauer derselben ?und wird sich
bestreben durch gute Arbeit, billig» Preiße und
pünktliche 8.-ditining dieselbe noch um Vieles zu
vermehren.

George K. Reeder.
April 2i. 186S. nqll

Hierher! Ihr Leute!

Gute Nachrichten!
Ungestümer Andrang nach billigen

Keine hohen Preise mehr!
Karrenladungen von Ellenwaaren in
Miller, Schreiber 65 Co's

großem

Empormm!
So wohlfeil wie vor dem Krieg!

Große Vorräthe Muslin,
gebleichtem und ungebleichtem.

Haufen und Stoße von Kattun, King,
hamö, Dreßwaaren, und schwar-

zen und bunten Seidenstoffen»
Merinos, Reps, Embres, Aiapattas, Wollen-

Delaine« lc

Weiße Waaren,

bestehend aus Hoop Skirtl und Torfelten.
- Bljnmk! Slwmls! Bhamk!

Tuch und Easflmer für Herren- und Knaben-
kleider zu den billigsten greifen

Wir haben keine Zeit, alle Artikel aufzuzahlen,
und sagen einfach, daß viele davon ivoblfeiler »er-
kauft werden, als ste stch fabriziern lass,».

Wir sind im Stande, alle obigen Waaren um
1l) bis 15 Prozent billiger abzulassin, als unsre
Nachbarn, weil wir baar verkaufen und baareln-
kaufen.

Wir bitten blos, be! uns vorzusprechen und
man wird stch befriedigt sehen.

ES macht keine Mühe, die Waaren zu zeigen.
Miller, Schreiber und Co.,

No. 1V Ost Hamilton Straße, eine Thüre un-
terhalb der ?Ersten National Bank" In Kllen-
taun.

September 11, 1Sgl?. ?qIZ

Nurcam's
Photograph - Stuben.
No 7 und 12 Straße,

Allentaun, Pennj.

S. W. Vurcaw wünscht ehrirblrligst, feine
Freunde und das Publikum überhaupt zu be«»ch.
richtigen, daß er feine neue Photograph
Stube, am Montag den 17ten Srvtember er
öffnen wird?welche für Beauemlichleit nicht zu
übertreffen ist, indem sie ein Seit so wie ein Dach-
licht hat durch welches er npn in den Stand ge
seht ist, erste Claße Pictures zu nehmrn, und zwar
von ln 1 bis 3 Secunden. Die neue G..!!»r'e
ist in dem melst bequemen Theil der Stadt,
gleichfalls sehr bequem für altliche Personen und
Kinder, indem ste auf dem zweiten Stockwerk sei
lies neuen Gebäudes, die zweite Thüre unterhalb
der ersten National Bank, und gegenüber seinem
alten Standplätze ist.

Alle PtetureS die genommen, weiden warran
tirt.?Tin Anruf wird ehrerbietigst gebeten.

Dankbar für die frühere so sehr liberale lln-
terstüßling, hofft er durch strikt« Aufmerksam!.'»
auf sein Geschäft an seinem Platze, eine Fortdau-
er derselben erleben zu können.

Die alt« Talleric wird glriHfallS ossei
»Neben

S- W. Burcaw.
September 11. 1866. rq'"

Wein für Kranke!!
Alter, reiner unverfälschter Port.LiSbon un

Rheinwrln zum mediziachdo» Hrbeaucki allein fü
schwache und krank« Personen, ist zu haben bei

L>. Moser, Apotheker.
Nov,mber 21.

Unternehmendes Etablissement

RMSMWL
Scheimer Gebrüder,

lleyibin Reninger und Schrimrr.)
U». 5 Ul»,st Hamilton St., Ailentown, Pa,

nächst« Thür zum Adler Hotel.

Schcimtr'li Mamnioth Stohr,
te«n lebendes

Gelb wirö
venn man kauft an Stohr.dti

Stockhoch angefüllt »t mit-Waaren an
Pcrmie PrsSfe«.

Unser ganzer Stock wurt e

be?abgemerkt,
auf die aUernle»erste Stufe. Wir trotzen «Inn
Concurrenz. siudiren zu plirßen.

?ür J.deS, ?llt. Jung, Reich und bestreben
wir uns einen gutgewcthlten Stock von Troilenwearen, »rozirieS, Queenswaaren. E-rpeiing. Lei-luch, Z!alz Kisch und Provision«», n.s w. an

> tu kalten, um bärgen« alle» M geben, dir sie »>t>
ihrer «lu idschatt beehren?w cht nur »ür sechzig 2a
gen oder beftimmle Zeil, sonver»- werden unser« Gl!
"r an den allerniede' Nen Preis«» oe-kausen.Wir unterstehen nicht,» sagen, daß unser Sattem
strikt Baarqelv ist, al er oe> sichern da» uns.r»
vreis-e >» nieder «ind als t en andern, die prahlen

daß I»e»ie woklseiiqen Gllti 7 verkaufen. wiilh.ihre
ZeschÄfte gänilich ans das Casch Prinzip betreiben,

fremde ! folge« den stehenden Hunden des wohl-bekannte, >««. n -Stande«, und nan wird der Reis,»
nach mit «Zflichkeii »»warten mit den billigsten Kll
tcrn. «eil q,w>» »->v°n daß Ihr am recht,» Pla?seid, und dan» ,»lngt Euch in d>« Haufen an

Scheimer's popul irem Stohr.
Da kann man am be»en befrie,igt werken mit der

mehrsten Waaren für'» wenigste (v.ld?und au»
mit drn beftwekrhast-ftenund modigst.n Gütern.

Ladies Dreßgüter Departement,
ungewöhnlich vollständig, mit reichen und elegan
ten Gütern, sowie auch mit den wohlfeileren S»;
len versehen, bestehend au» fchw irzem fgsb,
gem Seide Gemeinen, Plaid figurirte WollDelaneo, Repps, Poplins, Merinos, gemeinen
und siqurirt.n, flg >-.,.ten «nd ko.dirten Mohaar,
amerttanischen DelaineS, Coburgs, Prilits Al«paccas, Scvtch und Union Plaids, etc.

Trnuer » BZ n ar e n
Woll Del ine«, Merino«, Rcpp«, Poplin,
Mohaar Miiter, Bombazine«, Alpaccas,
Eanton Tuch, Delaneß, Coburgs, etc,

Träve und Love Schleie?' ikeape Kragen,
Vicreckin» und Zange Tbibel un» Blan-

ket <schawl«. Haloliicher, Ström»
pfe, Handschuhe, etc.

Rusline, Ginghams, Flanelle. Checks,
Tickings, Diapers, Leinewand, Bu-sen und weiße Güter, etc.

Cloaks und Cloaktuch
von jeder «attung, Stylen, Qualität. Farbenund Preisen.

Seha-wls! Sehakvls!
Viereckige und lang. Broch«, Blanket. Thibet

und Pl 'ld Schawl«.
8.,1,»0ral und S opfkirtS.

an sehr herabgesetzten Pressen und j der Sattung.
Carpets und Qel-Tucb.

Ein voller Stock und glänzenden Sntwurfen.
Oueenswaaren.

Tinges Issortementvon Queenswaaren, «an,
wohlfeilund schön.

Fenilerblenden. «in vollesAffortement.

>n den allernird.rsten Preisen, bestehend aus el.
«er ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich in
einem ersten Klasse <S.ozer,i.Departtm.nl g.hal.
ten werden.

Gemahlenes. Aschton und DairV5 Salz, beim Sack und Büschel.
Landes-Produkten

von allen Arten werden im Austausch siir Was-ren angenommen, und wsfür der höchste Preiß
dezahlt wird.

GreenbackS niemals verweigert
b v

«S-riheil. w«lcher

Wir dank?» unsern alte» «undcn för btreit« qe-nossene Unierstüßung und erbitten eine Fortdauer
derselden ?und solche Neue, di« uns mit ihrerKundschaft beehren wirden wir uns stets be-
mühen mit strenger »usrichtigkeii und Pünktlichkeitzu behandeln.

N.l'Mt den «ohlbekann'en alt.n «tand, letzthinNrninger und Scheimer, S.o. S West Hamii'on
Straße, AN«nt°un,Pa.,qiit in Ächt.

Scheimer Gebrüder.
Januar g,IBM. nqtZ

Eine neue Eröffnung.
Glim llttd licvittlzcr.

Hake» soeben einen neuen Stobr an No 9
West-Hamilton Straße, 4 Ttllren oberhalb dem
>Adler Hoiel'' eröffnet, allwo sie zum «?tauf

anbieten und zwar an ten niedersten Preisen, ei
Ntn volikli

lik sjZtiljn«jr ,»M
solche i.ls für Ladies undManns-Anzüge,

ritte Delainö, Merinos, all
Da»j?s, Shep.'rcil Pl nds, Sei-

Güter, BalmoialA.Ch.cks-Ticklng, Jeaiies, Casumer s, Flanncls/Schin-lngs, Handschuhr, St,ün!».fl', Hemde,Drewers, Bosoms, u. ? w.
Caepctv unb

lin »ffo.tement von berrlichim Jngnin uniS.iegen.Ea.p.,-.Boden- und D,ch
"

luch und Fenster Blendin.

Grozcrcien! Grozcrcicn!
selche als Cassee, Zucker, Molass.ö, ?luce,

Thee. Bunsch-und Fäßchcn Rosinen.Kas, Salz, grobes und feines, u. s, w.
iSe'Alle die obigen Guter weidin wir an d.llerniidriftsten Preisen sür Baargeld und Lan

-crrodukten v.ika> fen. Alle? was wir d-inack
ragen. Ist daß unsere Freun», und das Publikum
>t u.ns an»."ft und unsein Stock examinirt? ehe

ie jonstivo kaufen.
Haltet di« alte Firma im Vedächlnlß. nämlich

Gnm und Ncniiiger.
Aventaui«, ?»>?», ?5, IKSG. r«,i»

Furchtbare Aufregung,

In Allrutliun, Pttttlsylvanitn.
Das bevühMöe

an dem

Wohlseilen Bargeldstohr,

Das Volk ist zuletzt überzeugt, daß e« de,
rechte Weg Ist, an einem Bargeld-Stohr zu kau-
fen ? und Alle welche an «Sconomie denken, habeneinstimmig beschlossen bei

Bür??e u»d Jones
welche soeben ihren Ungeheueren Slvct

von -

Spüyahrs und Wiatlr-Gütcr rröffaktha-briij llümlich:
Merinos, Wollene Delains, Mohairs

Alpacaö, Easymear- DelainS,
u, s. w. anzurufen,

welches Alles mit der giößten Sorgfalt auSge-
wädlt woiden ist und auch daher die schönsten
und besten Güter stnd, die erdallen werden kön-
nen und dabei stnd ste so sehr nieder, so daßman nicht belfkn kann zu kaufen.

EilThekmifehe Gütev
Als Musln«. Kattune, Ehecks. TickingS, für

I<l und Petent wolilfeiler al« ihre Nachbarn
Einige prahlen mit l 9 Cent Kattune, u f. w .
rufet an. an unserm und ihr findet densel-den

Immer nock wohlfeiler.
und von den schönsten Style» die je nach Allen
taun gebracht worden find

KlmrwMs! MainnM»!
von j-der Farbe und Qualität.

Tuch, Cassimere und Westenzeuge
wohlfeiler als dieselbe in irgend diesem Theil dtk
Staats getauft werden können.

mache« Kleider auf Order, undbürge» für gute . Fits," oder kein Verkauf.
Sie haben auf Hand einen frischen Vorrath von

Grozereien und Provisionen.
Jederman im Besondern ist höchst zufrieden

mit ihrem Thee, welchen fle von 25 bis 30 Per-
cent, per Pfund wohlfeiler verkaufen, alv trgenl
ein anderer Stohr Im ikaunly.

Ruf't unverzüglich an und examlnlrt lhr-n
Llo<t--keln Trubel Güter zu zeigen.

Vergesset den Ort nicht?nämlich

Ki» z M
No. q Ost. Hamil>°n Straße, 3 Thüren unter

halb de« Slllen.Haufe.
Bargeld wird bezahlt fiir Vntter.
N. B.?Wir waren in dem letzten Fru>H,l,f

unter einer großen Undequemlichkeit?dadurch dap
wir unsere Stobrstube vergrößert und verbessert
vaben? wir wissen daß Viele mit Verachtung ver
lassen haben, wegen dem crowden, dem Dr.ck und
vem Staub. Aber die Stube »st nun g, ößer und
sehr schön eingerichtet und da wir eine Amahlneue Clerks In Dienst genommen haben, 112» stndwir nun bereit Alle zu ?pllefen,"

Allentann, September Iktl.

>666- März. 1866.
»»A»G»S S« »»MNZOM

No. N einige Thüren unterhalb dem ?Allen HauS."

Arr größlt Stock, die nc-chti, Güter, iüc gtschma-khaslchc»
Stylen.

Di, beste Arbeit! Die niedersten Preise'
-«ftnd m diks-m

Kleider auf Bestellung verfertigt

Ein glänzender Stock von Kinder Kleidern.
"se"?n ? g.'schmackl).,flest. ~ Weise, an den niedersten P.ei-len, an S. H. Breinig's Smpor.um. gleich unterhalb dem ?Allen Hause.''

Unterhemden und Unterhosen.

Wechsele mit dem Wetter.
Verschaffe dir gute Kleidungsstücke für die Jahreszeit an Breinig 's Kleiderstchr.

L-fel. wenn du gnte Kleider haben willst,us die rechte Manier verfertigt, solltest du nach B r e i n i as gehen dort kannst
Ä spatesten Stylen anziehen, und es kostet dich nicht mehr'als wenn d?schlechte und unpäßliche Kleider gekauft hättest. ' "

Unsere Freunde, die LädieS,
wurden sich viele Mühe und Unannehmlichkeiten ersparen, wenn ste unseren R,t>,befolgen und ihre Knaben-Kleider bei uns kaufen, nämlich an Breinias -
Smponum. D.eallerspätesten Stylen werden stets anHn.d^Pre.se bekannt ich nieder, dabei ist sein Vorrath sehr groß. Jünglinge von 18
»» ,md Km°,r,u < z.h«? h?.b. rs??,? d° kSr..«. L,.°g,'dZÜl

Kid, Handschuhe für Mannspersonen,
von allen Farben und bester Qualität, an ?. H. Breinia s Kleider - Smn».>o wie auch elegante French Coatings für LVvies am nämlichen Ort?No I IHamilton.Straße. gleich unterhalb dem Allen Hause.

"

Mäiz 6. 1866.

Gute Neuigkeiten
für

ElltUtvaareu werden billig
wie sie vor dcm Kriege waren !

Stcue Z?trmc»!
Neue Güter! und

«rvßc NargatttS I
Bedeutende Reduktion in auöländischen

und einheimischen

VWU GSGUK.
A Lichtrnwallner ör Co.

benachrichtigen hiermit das Publikum daß siedenfrüher von Peier Wenner als Groterie-Laden oc-
cupirten Slore an der Nordost Scke von Hamil-»on und Ächter Straß, übernommen und denselbenmit einem auserlesenen Vorrath' von

VUV'N die st. zu demjenigen niederenG.'ld Ratum kauften, so daß ste im Stand, sind,
bedeutend billig.,zu verkaufen, als andere Store»,
va ste kein altes und th.u.r b.zahlt.s Zeug be-
llen das in die Höbe getrieben «erden muß. um
VeUust tm Aikausopreis zu vermeiden Wir
haben keine alten Waaren an Hand, aber folgen-
de neuen ,

°

Seidenstoffe. Delalnes.
Mohairs,

sächsische Waaren, Alpacas,
Povlino Kattune,
?usstaffirung«.Artikel. Weiße Waaren,
Leinene Waaren, Trauer Waaren,
!o>ltt.Dtcken. Toilet-Teppiche.
Manns Zeuge, Knaben- Stoffe.

Hoop Skirts.
Wachstücher, Dreß-Trimming«.

Alle diese Waaren werden zu den niedrigsten
Preisen verkauft. Auch ist vorrälhig ein allge.
mrtnes Ässorliment von

Tücher, Cammers, Sattioet,, Krvtvcky
geling u. s. w.

Ebenso eine vollständig» Auswahl von

Grvzcricn,
'WÄz umfassend alle in diesen Zweig

schlagende Artikel zu niever
gedrlicken Preisen.

Unser ganzer Stock wurde seitdem neulichen
fallen des M-ldkS gekauft und wir lassen alle
Sorten von Waaren um
Zwanzig bio dreißig Prozent tilliger

rb. als dieselben Waaren noch vor Kurzem koste-
ten Personen, welche Maaren brauSen. thun
»ohl. bei uns vor,»sprechen und unsern Stock zuorüfen, bevor sie anderswo kaufen. Wir wer-

den

reell »nid prompt
all. Jene behandeln, die uns mit ihrem Besuche'»ehren, und ihnen alle Vortheile des Sinkens
ver Waaren In jeder Hinsicht angedeihen lassen.

Waaren werden blo» für Kaar verkauft.
Unser Assortiment umf.ißt beinahe jeden Ge-

qenstand, der zum Dry Goods- und Grocery-
Geschäft gehört und wir beabsichtigen, zu Preisenzu verkaufen, welche jedem Kunden, mag er hoch
oder nieder, reich oder arm sein, entsprechen.

«So ?nd daher Alle eingeladen, den ..großen
Laar-Store" zu besuchen und die Waaren und
deren Preis, zu prüfen, gleichviel, o»> ste Einkauf,
machen oder blos die Muster und Stvle bestchti-
vn wollen. Jider Artikel wird mit Vergnügen
gezeigt werden.?e« macht keine Schwierigkeit,

Der höchste Preis wird fiir kandeSpro-
dukte bezahlt.

B. Lichtenwallntf,
H. W. Mohr.
C I. Keim.

«llentaun. April Z. lB6ö-

Franklin Kersch. Faroo Mossrr.

Jetzt aufgepafzt!
a was ist dann da wieder los?

lLi ein funkelnagel neuer

EiseustoreM
KN MNMVO

An der West-Hamilton Straße in Al
lentaun.

VK^lllVWkl!!
2a diese Heuer

habe» soede» einer,
-Waaren

Stol, r, wie schon
angedeutet an

N«mrv 7N
'

in der West Himil-ron< Straße, nächste Thüre zu Georg,
Schneider's Hotel, und dickt hei den!
Bauholz - Hof der Herren Hoffma n>geöffnet und in demselben ist

MW
Alles an seinem Platze?und wildes auä
bleiben?nichts verrostet oder beschädigt,
und sie nennen ihren Slohr
De» Mmuifliklur-,

Vere Kutfchenmaehel?-,
Den Handwerker-,

uud den Stohr aller die Visenwaarerbrauchen. Well es ist dies we,c-lich
aber nun

Leset! Leset!! Leset!!!
!)aben Alles waö gewöhnlich in

> gehalten wird,?
»lies anzuführen dazu wäre eine Zeituns

gewiß zu klein?denn da sind

Varreeek Schellen
Bon vvrznglicber Qualität!

Und können gar nicht geboten werden.

dtnn der Alang ist so rein so scharf,»iL
so zart Saß man ibn rNkilrnweit

hört!

Eisen von allen

Stahl, unübertrefflich.
Alle Artikel die der

Sehmieb Wünscht.
Alle Artikel die der

Kscvuiei? HeVtarrgF.

Und da sind noch hundert-
erlei Artikel, Neffe», Sensen, Heuga-

beln, Mistgabeln, Farbe-
stosse, Oel, Glas, Kitt, Whitelead, Car-

nage Hartwaaren nnd
TrimmingS, kurzum Alles was in der-

artigen StobrS gehalten wird.

Vergesset aber den Ort
nicht?es ist die nächste Thüre zum

schwar,en Bär!

Sie laden ihre Freunde und daS Pub-
liknm im Allgemeinen ein, bei ihnen vor-
zusprechen und sie versprechen daß ihre
Waaren hinsichtlich der Qualität und
Billigkeit befriedigend sein werden.

Hersch und Messer.
All-ntaun, August Zl, IB6S. nqiJ

GroAe Aufregung!

Eine wichtige Verlegung!

Oer populäre »ki> wohlscilc
Harte-Waarcn Stohr!

!I.zkl>.
Ist letzte Woche nach Numro

Hamilton Straße, gerade neben t>cw

Patriot-Buchstohr, und gerade gegenüber
ver Ofenschmiederei des Maj. Eltinger,
in der West Hamilton Straße, in Allen«
taun verl>gt worden, ?und wir sind nun

bereit uiis.re alten Kunden an 'dem be-

schriebenen Platze wieder zu bewillkom-
men und so viele neue als ansprechen mö

gen?und Alle sollen recht behandelt wer-
den.

Wir haben gegenwärtig einen

herrlichen Stock

und dies an den niedersten

Bnargcld Pxciss?zz
aus Hand!

Es ist der beste Pl.:tz um

Harte Waaren zu kaufen!
Die neue Ankunft unserer

. ist wirklich eine prachtvolle!

Haus - Ausrüstung^
Waare«-!

Sch/Ssser,
Schrauben,

Nagtl,
Banden, u. s. w.

Bauern - Werkzeuge Z

Zimmermanns,
GrobschmiedS,

und andere,

Handwerker

G e r n t h sch a fte n!
von allen Benennungen.

Kurzum ein voller Stock in unserem
Geschäftszweige wild immer in dein

Stohr gehalten, besonders

M? 5 lösen, 6liil)fund die
Rtnunnlesinfien nnlk'ttW

und wir werden, neben dem, daß wir
dankbar sind für bereits genossene Kund-

schaft, alles in unserer Gewalt thun um

Jeden der anspricht vollkommen, Hinsicht
lich der Preise und auf alle andere ». 'is,
zu befriedigen.

H. Skegflick) nnü Co.
Juni 26, 1866. nq!>»

Geht nach -

Allcntaun, Pcnn'a.,

f.. r

Tlocken Waaren!
zu .

Wholfötlow Px

<?
>

Sp äts 1 ahrs

Dr-st - Eitler
tvceöell nun geöffnet

a n

Ein ei« 6ws)r.'

M u s r k n s,

Kattune vnd /lavuels,
-

beim

zMRM
' H.lllrl rs im Gedächtniß daß

ci? S vh r
den Ni>f ha

Der NvlMMc Blvhr
zu sci» in

Allcitttni», Penii'u.

Kcllcr >,.

'

InweZr«
glänzn, der Stock von Waare»

schicklich für
uiiS <?rdllrtgtagt.Gab,n.

lept >st tlk Z.it »m dein« Einkäufe-u mach'«»Oer -i-t.'ck Ist garzli;

Ladies und Gent's goldene,. Sackuhr,«
Wi. h.il.,n das feinst, Ass.rt.ment »°n ?ädi.»und Gküt s goldenen Suckuhren, tae jrmal» «achÄlleniaun grbr> cht würd«.

Po» Silber.,en Sackuhren
haben wir da« g>Z>,« Ässortement da» «ai, j«»«l»

All.nla n gesehiN »? bad«»die deriibnue »m-risanisch, Hlack-
""t alle «tolen ?i,

». I» vngl'lchcn und Schweiz«? Eackilhriv,
>chwlich sllr Kub.n und Mädchen.

In F^wele«>
Ueberlrcffcn wir alles inQ,uai»iräi »nd »ersivse«den «i» der leßten S'vl.n. S.'eu« unt Hill sch« Gtrl«!>«n SLdie» rollen Sei? ron

Spcllcn. Ohrringe ?nd Brac,»ct«,
Ladies u. Gent's feine goldene Ketten.Gent's silberne Ketten,

Gent s Scaif Spellen,
Ladies goldenen Fingerhut?,

und eine e,reiie iverschi.dlnlxit rem ftlbirnen Ainger-
biiien, Ncifl >ce», «.'»schnallen, Sharni«. Rinae ronrarem und ichLnem ttniw.rt, d-Bgl.'chin de« aemel.
nen und ein, g-olie SZerschied.nheir aad.rirSachen, zu Mtlf.ich zu m.ldrn.

Lou Goldfedern
-abenwir «in grope»«ll«rt<ni.nr. SbcnfaN, qoldene
und ftlkerne ?cll!-rs. von jeder Art. schicklich ,llr di»

Prächtige Silbertraaren.
In diesen, Zaipe liv-rtnfi, unser klock inOu-rtl»

tät und Versch.tenheit von Stilen, Alle« wa» »,chbis daher in dies.'r offerirl wurde, und koni»
nicht fehlen, den nuüt Sielz.sten zu b»sr,edige>.

Nolle Selß V.'N Thee Setö.
Kuchen Körbe,

Flüchte Körbe,
Castors.

Silber Card Stands,
Silber Pirchels,

Rahm Lecher,
Sylup Kannen,

Salt BettaiS.
Gold und Rubn,

Liniite Ovster Löffel,
Pickle Gabeln,

Messein,
2hee, und

Tischloffel, zc.
Gold-und silberne Brillen,

liaben wir «in große» Asfortement. Leute kZnneti
»»n d«n f^hlou«

Uhren? Uhren: Uhrrn!
Wir hab«,, da« größte »ss«> ?ment «n Hand. ta<nom jen.als bler jum Verkauf angeboten nurde.e.ut. die «ine gut« »kr haben wollen kSnne» hj.»

üch die allerbest« kauf«». Tie find all« vo» >«>,ncuken Stilen.
Wir haben auch e!n qro?ei> ?effo> tm«n» »»? Fq»«»

Waaren an Hant, z« weitl.iustig ju melde».
Aufbesserungen.

Keller u. Bro.
«»denkt den «Na?, N.uhard', alier Stand. 0?»

37 West Hamuion Ttr., Allenlonm P«.
E. Kel'er. S. S. Keller.Deeemb«r »,!»»


